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Eine Handglocke (K1)
Lied „Wir rufen euch“, in: Macht, Siegfried, Kirchenräume begreifen. Durch Lieder, Spiele, Tänze, Bilder, Malen, Erzählen, Symbole erschließen, München, Strube Verlag, 2009, S. 12.
Evtl. Glocken/Schellen in verschiedenen Größen zum Imitieren des Glockengeläuts selber mitbringen!

> Baustein B5: Sich orientieren (Kreuze im Dom, Kreuz als christliches Symbol)
> Baustein B4: Bewusst eintreten (Taufe)
> Vielleicht kann der Kirchturm der Pfarrkirche am Schulort erkundet werden? Fragen Sie doch einfach im Pfarrbüro nach!

Am Portal innehalten
Die Teilnehmer/innen versammeln sich vor einem der zahlreichen Por-
tale des Doms. Abhängig von der Zahl der Teilnehmer/innen werden 
diese durch das Läuten einer Handglocke (K1) aufgefordert, einzeln oder 
in Kleingruppen still hineinzugehen und das Überschreiten der Schwelle 
bewusst wahrzunehmen. Dieses „Schwellenritual“ kann auch mit dem 
Sprechen oder Singen eines kurzen Verses verbunden werden. Der Be-
zug zu den Kirchturmglocken wird hergestellt. Mit mehreren Glocken in 
verschiedenen Größen kann ein Glockengeläut imitiert werden.

Impulse zur Wahrnehmung und Deutung: 
•   Die Tür führt zu einem besonderen Ort. Wir sind noch draußen. 
 Ihr werdet jetzt gerufen. Ihr seid eingeladen hineinzugehen.
• Wir rufen euch. Euch rufen wir und heißen euch willkommen hier.
• Die Atmosphäre draußen unterscheidet sich von der Atmosphäre im 

Innenraum.
• Wo hast du schon einmal Glocken läuten hören? 
 Woran erinnern sie dich?
• Glocken rufen zum Gottesdienst. Nenne Beispiele.

Am Weihwasserbecken
Nach dem Hineingehen werden die Teilnehmer/innen eingeladen, am 
Weihwasserbecken ein Kreuzzeichen zu machen. Hieran kann sich Bau-
stein B5 oder Baustein B4 anschließen.


